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Guitav -Adolis - Werein,

In Hinweifung auf unjern Aufruf vom 1. Juli wen-
den wir und nodymalg an die Theilnalme unfever Mit-
bivger filv die Sadhe des Bereind und bitten bdiejenigen,
bie tm Stande und des Willend find, einen oder melrere
ber auswdrtigen Theilnehmer wdhrend ded Feftes Wolh-
nung gu gewdbhren, big jum 20, Juli ihr Anerbieten an
bie Herren Oberprediger Weide oder Diafonus Pfanne
gelangen u lafjen. Dad Feftcomité,

Das Sommerfeft der Litteraria.

Am 10 b. Wi, feiexte die Gefellfhaft Litteraria ihr Sommerfeft.
Wiahrend die in die Fafdhingsseit fallendbe BWinterfeier duvc) die WMannigs
faltigheit mimijcher Scherse, mufifalifher und Humorijtifeh - theatralijcher
Nuffithrungen ergdte, hatte man diedmal in der {honen Jabhresseit haupts
fachlich auf bie Reize ber Natur {peculivt.

Dag Feftprogramm, beffen Specialititen den Theilnehmern vorher
nicht mitgetheilt waven, beftand in einer Wafferfalhrt auf der Saale nach
FTrotha, fowte Abenbdeffen und Ball in der Weintraube. Nadymittags
4%, Ugr batte fich die aus etwa 450 Perfonen — Mitgliedern und ein-
gelabenen ®dfjten — beftehendve Gefelljchajt unterhald Lhmann’s Garten
in dem {chwimmenden Fejtfalon, der aus zwei mit einander verbundenen
grofen Saalfihnen gebildet unbd finnig mit griinen Guirlanden gefchmircet
war, eingefunden. Vom fdybnjten Wetter begiinftigt und unter ven Rldn-
gen einer beitern Tujif bewegte fich diefer mobderne Bucentaurus, beffen
Berded mit Hervven und Damen in bunter Mijchung reichlich befest war,
langjam ftromabinirtd, umbveift von einer grofen Anzahl Heinever RKifhne
und ®onveln, die wie Delphine dvie flave Flut durchichnitten. Gegen-
iiber ber Feljenbuvg, die leiver vergeffen Hatte thre Fahnen zu entfalten,
burde dad unvermeidliche: ,UAn der Saale hellem Strande” an-
gejtimme, welched in tem Wehen der Tiicher ausd {hdnen Hinden von
ven Hohen ber Bergfchenfe und der Burgruine ded Giebicheniteins ein
fympathetijches Echo fanmd. Sn Trotha angelongt, defjen romantijche
Uferfelfen durch eingelne Sruppen mnengieriger Bufchauer, ingbefonbdere
burd) eine Angahl mit farbigen Mitken gefdhmiicfter Studenten eine ebenjo
nillfommene al8 pittovesfe Staffaze erbielten, Iojtete e einige Reit und
Miihe, bi8 die grofie Bahl der Fefttheilnehmer an ben im Kuobland)jden
Garten aufgeftellten Tifden Plaf genommen bhatte und vie Schwierigkets
ten, in ben Befif der nithigen Crfrifdhungen u gelangen, gliidlich itber-
unden  waven,  Nachdem aber die wvorforglicher Weife nidht allzn
flacfen braunen Fluten des Mocca und bdie {dhdumenden Pofale ves Gam-
brinus bie lechsenden Rippen und Seelen erquidt hatten, entfaltete fich
fehr Bald ein vecht gemiithliches Qeben undb Tretben. Freunve und Be-
fonnte, twibrend der Fahrt unfreimilliy von einander getrennt, chiittelten
fih die Hanbe, newe Verbindungen wurden angetniipft, und mandyes fchbne
Auge entyitndete — vielleid)t unbewuft — einen gefihrlichen Brand.
Aug allen Odngen und Bosquets des Gartens {dhimmerten meife ober
hellfarbige Rfeiver, und mitten in das bunte Reben hinein evtdnten bdie
Parie und Ouvertitven der Fohn'{hen RKapelfe, deffen wadever Divi-
gent biedmafl an ber zablveidh vertvetenen barhiuptigen und Barfiifigen
Dorfjugend, die fein Orchejter ftaunend wmlagerte, feine aufmertiamiten

Bubbrer fandb. Nacdhbem ein Trompetenfignal bdie umberfhwirmenden
Seftgenofjen gujammengerufen, hielt Herr Stadtrath Sordan von einer
aug Tifd) und Stuhl fohmell jufammengefiigten Tribiine bherab den aué
Qaune und Ernft gemifchten Feft - Bortrag, worin er ber vor [dnger als
einem Wenjdpenalter auf der Traube — bdamald jdhwarze Sdhiirje
genannt — fagenden Humanitat ald8 BVorgdngerin der Litteraria
anerfennend gedachte, die Borsiige der leftern al8 eines, alle geiftigen und
litterarifchen Jnteveffen unferer Stadt in ficdh aufjunehmenden Bereins
[obend Bervorhob und mit einem breimaligen Hodh auf vie Litteraria und
teren ®riinber {hlof, in weldes die gane BVerfammlung begeiftert eins
ftimmte. RQeiber fam bei ber unvubigen Beweglichfeit, die fich nachgerabe
ber Oefellfchaft bemdidhtigt, der Sefang ded auf bie Melodie: , So [eben
wit” gebichteten, die bishevige Thitigleit be8 Bereins wiig und geiftvoll
dhavattevifivenden Liebes zu feinem vechten Ausdpruct, was wiv {dhon um
bed fo beliebten, dem Borftande angehivigen Verfaffers willen lebhaft bes
Hlagten. Aber Jung und Alt war nun einmal in der Qift, einen bal
champétre ju tmprovifiven, nicht (inger mehr u Halten und yuhte nicht
eher, al8 big eine Riefen - Polonaife ju Stande fam, die wie eine Levndifche
©dlange bie mdanbrijdhen Jrrpfade ded Gartensd, affe Hinderniffe vevs
adytend, malerifc) durchzeg. Nadybem fdhlieflich der Borfitende, Herv Pro-
feffor @ojdye, den anwefenden Damen die Pulbigung bes Bereind barge-
bracht und fie jdmmtlich unter dem Beifall der BVerfammlung su auferorbents
licgen Mitgliedern beffelben evnannt hatte, wurdbe dev Riidzug angetveten.
Die auf dad imywifdyen mit bunten Lampions geyierte Fahryeug Buvii-
gefehrten erwartete hier eine mneue Uebervafchung, indem bdie fliegenbde
Rellevet bed8 Hevrn Jacob Broid aus unerjchspflich fcheinenden Box=
vathen bie Fejtgenofjen mit dem fiifen und feuvigen Neftar ver Traube,
vorforglich in Gis gefithlt, su erfrijhen und u laben nicht miide ward.
— Daf die heiteve Stimmung der Gefelljchaft fich bierdburch wefentlich
exhdhte, bebarf feiner befondern Berficherung. So fand denn aud bas
3u ben Seiten des Shiffs abgebrannute Feuertvert, obiwohl e8 i feinen
eingelnen Refftungen nicht iiberall jur vechten Geltung fam, ein danfbares
Publtcum, und in ber That gewdhrte ed einen magijdhen Effect, wenn
ploglich aud bder tiefen Finfternif eine bengalifhe Flamme aufbliste, mit
thren mweifen ober vothen Refleyen die Vaum- und Hiufergruppen des
Uferé und die fich lings beffelben langjom bewegende Wienge Sefunben
lang evleuchtete unb eben o fdhnell wieder in Nacht und Duntel erjtarb.

Auf ber Weintraube angelangt, fand man in dem fdbnen, mit
Gaslicht fplenbid erhellten Gavten unter bem griinen Laubdom der RKafta-
nien die Tafeln beveitd fervirt. Neuer Wirrwary, bid diefelben voljtans
big befet und bie dfte alle beyiiglich ver Anforderungen ihres Magens
befriedigt waven! Dann aber gab e wieber heitered Geplauder und lu-
ftige8 ®ldferflingen. Freilich nicht alljulange. Denn plbplich evtdnten
vom Saale fHer bie lodenben Tanjweifen, und aldbald fiilite fich bdiefer
mit Jung und Alt, um der Kunjt Terpfichore’syu hultigen. — — Hier laffen
wiv unfern Oriffel fallen. E8 geniige mir nodh) die Bemerfung, daf
wenn fidh audy die Reihen ber Gdjte nach und nadh lichteten, doch das
junge Dolf erft mit Anbruc) des Wiorgensd feiner Fejtfreude ein el
feste und dbie Worte, mit denen die gebrudte Tangordnung fdlof: , Gute
Nadt! dbie Sonn' erwadht” jur Wahrheit madhte. Wiinfdyen twiv
per Litteraria ein langes Deftehen und vedht viele folde wohlgelungenen
Befte!




962

Das Jult-Heft (No. 7.) ver Beitfdhrift des landbwivthjdhaftlichen
Gentral - Beveing dex Proving Sadfen 2c. (vevantwortficher Rebacteur
Qel.-Rath Dr. Stadelmann su Halle, Genevaljecvetiv ded BVeveins,
in Commiffiort dex Buchhandlung ves Waifenhaufes in Halle), enthalt:

Abhandblungen: RKihu: Mittheilungen ded landwivthjdyaftlichen
Snftituts der Univerfitdt DHalfes 4) Der Getreidelanftifer, Zabrus gibbus,
ein Feind der Saaten und ded Getreides. — 5) Die Werre ober Waul-
wurfagrille (Gryllotalpa vulgaris Latr) al§ Feind bev Bucerviibenfelber.
— Gtohmann: Mittheilungen der agrifulturchemijhen BVerfudysftation des
Gentral - Beveind: 25) Ueber einige Vorgange ber Crndhrung ded Milch-
producivenden Thieves, IL. Bei fticfjtoffarmem Futter. — Mittheilungen
per Pritfungsftation fiiv landwirthidaftliche WMajchinen und Serdithe:
11) Dibbelmafchine von Ruvelph Sad in Plagwis. — Weper in Gebe-
fee: Die Drillmafchine als Reihengicher. — Schwarylofe in Kbnnigda:
Ueber die Concurveny der auslindifden Wollen. I. — Stabelmann: Das
BWiifen in ver Landwivthjdaft. — SJahresbericht ves landwivthichaftlichen
Gentral - Beveind per Proviny Sadyfen. VIL

Rletnere Mittheilungen: Allgem. landw. BVerhiltniffe: Ritben-
verbrauch im Bollverein. — Der landwirthjdaftliche Samenmarit. —
Der Shlacdhtoiehhandel. — Der Sdhafjtand in Aujtvalien. — Felbbau:
DBereicherung der Acertrume an Pilangenndfhritoffen durch Qupinenbaun. —
Bur Ralifrage. — Dasd Auftreten der Engerlinge tm laufenden Jahre. —
Biehudht: Leiftungen eines Pevcheron - Hengftes fitr bdie Nadpudht. —
Mafnahmen jur BVerbefferung der Rindviehyucht. — Leiftungen der Biehs
waage fiiv dbie Biehjudht. — Verwerthung der Thievcabaver zu Diinger.
— Die Rinderpeft. — Landw. Majchinen= und Gerdthetunde: Getveides
veinigung8 < und Sdilmajchine von Fili. — Landw. Bitcherfunbe: Die
Kultur der Weinvebe, — Schilberungen aug ber Thievs und Pflanzen-
welt. — Berfhiedenes: Verbreitung und Crfolg der Nifthijten. — Vor-
felhrungen gegen die Ausbreitung von Feuevdbriinjten.

Amtliche Befanntmadungen: Die Neuwahl bded Central-
bivectors. — Berfuche mit der Giilich’jchen Kartoffebaumethode.

Angeigen: Preidaufgabe iber Wiefenbau. — Verfauf von Halb-
blut - Schafen in Orvlowo. —  BVerfauf von Southbown= Biden. — Ters
min gur Ginfendbung von Mittheilungen fite die Seitfdhrift.

— Pon ben Staatslaffen bder alten RLanbde werden bden frither u
verjchietenen Beiten getvoffenen Anordbnungen ufolge nadhftehende, bei
iuen eingesahlte Preufifche alte Landesdmitingen nicht wieder in
Bertehr gebracht, fondern angefammelt und jur Umprdgung der Haupt-
miinge in Berlin {tberwiefen ; ndmlid): die von 1750 bi8 einjd(ieflich 1816
auf freten Stempeln ausgeprigten Thaler, die bis 1769 einjchlieRlich aus-
gepriaten ungerdnderten Sechsthaleritiice, bie vor 1842 geprigten Zwilf-
thalerjtiife, die im Seprige undeutlich gewordemen gamzen und Hhalben
ilbergrojchen, die abfichtlich am Gewichte verfitvsten und bie tm Umlanf
i feicht gewordenen Friedrichsd'or. Diefe WMafregel foll nun audy von
ben Staatsfafien in den neuen RLanden audgefiihrt werben. Unbedbenklic)
ijit jeve Staatstajle, fo wie itberhoupt jeder, welchem ein abfichtlich am
Oewicht vertitvzter Frievrichsd'or im BVevfelhy vovfommt, gefeslich befugt,
penfelben anjubalten und der Polizei- Obvigleit jur weiteren BVevanlajjung
su iibevliefern. Da jerod) die Gewicht8verminderung bei den umlaufenden
Frievrichsv'or sum Theil duvd) Abnubung entfteht, ohne dasd eine abficht-
liche Befdhavigung ftattgefunden Hat, fo follen diefe Fille febed Mal forg-
filtig untevjdhieben werven. Die abfichtliche Gewidhtdvertivgung ift meift,
auch ofne BVevgriferungsglas, Guferlich bemerfbar; tritt eine joldhe Waly-
nehymung ein, fo muf junddit evmittelt werben, wie viel dber Geticits:
verlujt deg Goldftitcfes im  Bergleihe mit dem Paffivgewidite betragt.
Bur BVevmeidung feder anfdyeinenven Havte und um dem Publifum nidyt
3u Bejchwerven itber Beeintrichtigung BVeranlajjung zu geben, foll gejtat-
tet mwerden, bdaff diejenigen befchadigten einfachen, Halben und boppelten
Frievrichsd'or, bei weldhen das Mindergewicht nicht mehr al8 vefp. 2, 1
und 3 AR gegen bie betreffendben Paffirgewichte ber dlteren, vor 1821
geprigten Frievrichsd’or und von nidt mehr als 1, bei den einfachen und
2 AR bei ven boppelten Friedrichsd'or gegen bie Paffivgetvichte der neuen,
feit 1821 (bis 1856) gepriigten Golomiingen in Jebe betrigt, gleich den
im Umlaufe 3u leicht gemordenen Friedriched’or behandelt unb einftweilen
aum volfen Nennwerthe von 52/; Thalern in Fabhlung genommen mwerben.
Diefe Friedrichdd'or find aber abgefondert amjujammeln und allmonatlich
ober vievteljihrlich unter einer beftimmten Begeidhnung dburch die Regie-

rungs - Hauptlaffen an die Geneval - Staatsaffe in Berlin einyufenden.
Wenn fich aber bei dev Gewichtspriifung bder einzelnen Stiide ein grofever
al8 ber vorerwdhnte Unterfchied ergiebt, fo muf der Friedrichsd'or anges
Balten und die Perfon bes Cimzahlers feftgeftellt werben. Waltet gegen
letsteven fein Verdadht ob, o {oll vemfelben ber MWietalliverth ded befchd=
bigten Friedrichsd'or nach dem Miingpreife verpiitigt und dad Golbjtiict
der Miiinge in Verlin gugefandt werben. Fitr bdie BVergiitigungs - Feftjtel=
[ung ift den Behvrben eine bejondere Bevechnung mitgetheilt worben.

— Rondon, den 9. Juli. Das Mujeum bder (Schottijchen) anti=
quarijdhen ®efellfchaft ift unlingft durch eine Schenfung bereichert wor=
ben, weldhe fitv alle fugendlichen Vevehrer vou Robinfon Crufoe ges
i vom Dhidhiten Inteveffe fein wird, ndmlid) eine Kifte und ein qusd
einer. Rofosnuf gefchuisster Bedher, weldhe tasd Cigenthum Aleyander Eef=
fivt's, be8 Protothps von Robinfon Crufoe, waven. Sie gehbvten zu
feinem fpdrlichen Befigthume twdhrend ved einfamen Aufenthaltes auf der
Sufel Suan Fernandey und tvaten mit ihm ven Weg nady der Heimat
am, al8 er duvd) ben Capitdn Wooded NRogers ELefreit wurde. Die RKifte
ift aus einer Art Mahagont, mit Seltivts Namen uud einer Bahl (wahre
{dheinlich die Nummer, weldhe er auf dvem Sdiffe fiihrte), funjtles eine
gefchnigt. Die Trinf{dale wurde vorn Seltivt auf dev Jnjel gefdhnibt.

— Dad Porto fiiv franbivte Briefe aus Novdveutichland nacky
RNorwegen wird, ftatt bisher 31, Grofchen vefp. 12 Kr. von jekt ab
3 Orofchen vefp. 10 Rv. pro Loth incl. betvagen.

— Profeffor Bod in Leipyig madht ven BVorfdlag, in allew
Sdulftuben Blattpflangen aufyuftellen. Diefe founen fich aud
ber grofien Menge ausgeathmeter Rohlenfiuve eine hiibjhe Portion Koh=
lenftoff zu ihrem Oedeihen zu Gemiithe ziehen und bdafiic die Schitler
veichlich mit Qebensluft bevenfen. Von den Pflamzen, die fich jur Auf-
ftellung in Schulftuben befonbers eignen, find u empfehlen: Epheu, Summi=
baume, Philobendronm, Ficher> und Phisnizpalmen 2.

— Nad) ver nunmelr erfolgten definitiven Fejtitellung dexr Zoll=
peveing-BevdlEerung betrigt diefelbe, wie eine vom Centralburems
pe8 Deutfdhen Bolveveins Ffilvzlich aufgeftellte Ueberficht erfefen [aft,
itberhaupt 38,301,811 RKopfe. Bei ber lesten vorhergehenden Sdhlung
im Jafhre 1864 mwurde die Ropfrahl ber Beveinsitaaten auf 35,887,022
evmittelt, o daf fidh diefelbe alfo theil8 durch inneren Buwads, theils
burch den Unfdhlufp newer Gebietstheile an den Bollverein (Schleswig=
Holftein, Rauenburg, Meclenbury, Litbect, einige hamburgifde Ortichafs
ten) um 2,414,789 Kbpfe oder 6,7 pCt. vermehrt hat. — Die Einwoh=
nevzahl der zum Novddeutihen Bunbde gehdvenben Staaten, foweit
diefelben bem Bollverein augefchloffen find, belduft jich auf 29,494,183
Kbpfe ober 77,01 pEt. der gejammten Bollveveingbendlferung. €8 partis
sipiven Bievan die Hauptlande von Preufen mit den einvechuendben Ges
bieten mit 24,423,912, SQauenburg mit 54,167, Qibed wmit 44836,
Kinigreih Sachfen mit 2,420,794, Heffen ndrdlich vom NDiain mit
257,273, bdie thiivingifhen Bereindjtaaten mit 1,117,797, Meclenburg-
SGdywerin und Strelits mit 657,188, Olvenburg mit 246,905 und Braun=
fhweig mit 271,311 Kipfen. Die Gejammtbevdlferung ded preufi-
fden Staatd ohne Lauenburg ift auf 24,056,845 Kipfe und zwar
11,941,097 maunliche oder 49,6 pGt. und 12,115,748 weibliche ober
50,4 p@t. exmittelt worden. Jn bden eingelnen Provingen wurden geyahlt:
Oftpreufen 1,810,152, Wejtpreufen 1,284,790, BVojen 1,544,760, Pom=
mern 1,452,488, Sdlefien 3,594,047, Brandvenburg 2,717,906, Sach=
fen 2,077,572, BWeftfalen 1,711,949, Rheinproving 3,465,063, Heffen =
RNaffau 1,384,982, Hannover 1,943,063, Schleswig- Holjtein 984,776,
Hohengollern - 65,261, Javegebiet 1701 Ginwohuer, demen bann noch
18,335 Militdrperfonen, die fich zur Beit der Bdhlung in andern zum
RNordoeutichen Bunbe gehisrenven Staaten aufhielten, hingutreten.

3n pen dibrigen zum Norbveutiden Bunde gehdrenden Staaten
vertheilt fich bie Vevdlferung nad) den Gejchlechtern, jo weit darviiber
Grmittelungen votliegen, folgenvermafen: Konigreich Sad)fen 1,184,262
(48,9 p@t.) minnliche und 1,236,532 (51,1 pCt.) weibliche, Thitrin
gen 548,339 (49,0 pCt.) maunliche und 569,458 (51,0 p&t.) weibliche,
Olbenburg 123,750 (50,1 pGt.) mannliche und 123,155 (49,9 pCt.)
weibliche, Braunjdmweig 135,617 (50,0 pEt.) minnliche und 135,694
(50,0 pGt.) weibliche Perfomen. Dag mannliche Gejchlecht ijt hiernady
nur in Olbenburg itberviegend, in ben iibrigen Staaten ift e§ geringer

a8 pad weiblide, verhaltnigmagig am gevingften im Konigreich Sachien..
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Die Jolfabrechnungsbeoditerung bes Kbnigreichs Babhern betrdgt |
mit Ginjchiup ves fachien - weimarfchen Jujtizamts Oftheim, bed fachfen -
coburgfchen Umtes Kinigsberg und ver am 1. Jult v. J. bem Bollverein
angejchloffenen ®. . ditevveichifchen Gemeinbe Jungholy 4,830,778 Kibfe,
12,61 pGt. vev Gefammtberdiferung, und gwar 2,378,029 (49,2 pct.)
minnliche und 2,452,749 (50,8 pCt.) weibliche. Witrttembergy fat
1,778,396 Ginwohner, 4,64 pEt. vev gefammten Bolfvereingbevdiferung,
wimtic) 860,697 (48,4 pGt.) minnliche und 917,699 (51,6 pGt.) weib-
fihe; Badben 1,433,525 Ginwohner, 3,74 pCt. ver Gejammtbevilte-
wing, ndmlich 700,301 (48,9 pGt.) minnliche und 733,224 (51,1 pGt.)
weibliche.  Mit Ginjhlug einiger vom Sollverein ausgefchlofjenen babi-
fdien Orfchaften jtellt fich die Gefammibevdlierung des Grofiheryogthums
auf 1,438,872 Kipfe.  Die vom Nordveutfchen Bunde ausgejchlofjenen,
fiiblich vom Main belegenen Theile deé Grofhersogthums Hejfen haben
564971 Ginwobner, 1,48 pGt. der Vereingbevdlferung. Die gefammie
Ginwohnerzahl ves Grofherzogthums ift auf 822,244, nimlich 404,126
(49,1 pCt.) minnfiche und 418,118 (50,9 pEt.) weibliche Perfonen er-
mitteft.  Sm @vofihersogthum Luyremburg endlich {ind 199,958 Gin-
wofmer, 0,52 pGt. bev Gefammibevbiferung, und gwar 100,307 (50,2
pBt.) minnliche und 99,651 (49,8 pEt.) weibliche geydhlt tworbem

Bei den fritheven Volisyihlungen im Sollbereine wurbe iibrigens
nod bie Bafhl der jur Bevdlferung gehbrigen Familien, fowie die bev
minnlichen und weiblichen Kindev unter 14 Jahren befonders feftaejtellt.
Bon diefer Grmittelung ift inbef im Gebiete ded8 Norddeutjchen Bunbes
wit Ricficht anf bie verfchiedenen ftatiftifchen Aujnahmen, welche tm
Snteveffe Des Bunded mit der lelten BVolfihlung vevbunden werben
muften, fiiv ‘diedmal abgefefen mworden. (&t.- )

— (St.- %) Bei vem Congref der deutfden Cifenbafhs
nen, welder, am 19. Sult anfangend, in Wien tagen wird, werben Bevs
tieter . von  den Gifenbahn - Vexwaltungen ausd Berlin, Rarl8ruhe, Darm-
ftaot, Dresven, Franffurt am WMain, Hamburg, €8, Leipgig, Miinchen,
Stuttgart, Peith, Warjhau, Prag, PBaris, Buiiffel, Aachen, Breslay,
Braunjdyweig, Bromberg, Clberfeld, Erfurt, Haag, Hannover, Caffel,
Magveburg, Maing, Bafel, Potsdam, Saarbriiden, Schwerin, Stettin,
Wtrecht, Wiesbaden, Tuvin und Bivich) laut den beveitd erfolgten Anutel-
oungen vevtreten fein.

Halle, 15. Juli.

Qfre Konigl. Hoheit die Frau Bringef Sriedvich Carl von Preufen
fam am 13, o, M8, Nachts 113, Uhr mit dem Bevliner - Eifenbahn-
juge biev an unb fubr mit der Thitvinger Bahn nad) fuvgem Aufenthalte
nach LWeimar weiter.

(Gingefanbdt.)
Greditwefen betreffend.

Unter e verjdhievenen Gefelljdhaften, weldye in jingfter Beit ausd vem
Beftvebert hervorgegangen find, bem [indlidyen und ftivtijdhen Srvundbefis
leidhterent und fefteven hypothetavifchen Credit ju verfdiaffen und dem Grund=
Gredit tn fiherem Grave Capital guzufithren, fdeint die in diefem Blatte
Bereitd angezeigte Movdventfdhe Grund-Credit=-Vant ju Berlin

fefonders bev Beadhtung werth und geben wir baher unjern Lefern einen
furgen Anszug aud dem Gejddftsprogramm bdevjelben. Die Nordbdeutide
Grund-=Credvit=Bant vevmittelt: Hypothefengefdidfte und betreibt sugleic
Banfgefdifte nady den foliven FNormen der Kbniglidhen Bant; die Sefdhdite
arftreden fidy auf: 1) Bitegjdaftsleiftung fiiv Hypothetenjdulven gegen Sub=
Boftations - Berlufte, jowie fitv pitnftlige Ritdzahlung bed RKapitald am Fal=
ligkeitstermine und fitv pitmftliche Bindzahlung an ben Faligteitsterminen;
2) Bermittelung von Hypothefentapitalien vefp. Annakme von Kapitalien von Pri=
vatperforen, Behbvoen und Anftalten guv hypotheforijden Unterbringung, bdie
yom Tage der Gingahlung mit dem vevlangten DHypothefenzinsfae verzint
weden; 3) Grwerbung, Belethung und fideve Verwalhrung von hiypotheta-
tiiden Sculbverjdyeibungen; 4) Umortijation (Tilgung) von Hypothefen=
fdulden in 81, bis 56 Jahven, je nadbem eine Amovtifationsquote von 10
big Y, pCt. gezahlt wird; 5) Ausgabe von (vorldufig 4/ procentigen) Hypo-
thefen - Antheil - Scheinen, weldye auf eigenthitmlicy emworbene befte Hypotheten
in Antheilen von 25, 50, 100, 200, 500 und 1000 Thaler audgeftellt
merben, mit Bindcoupons verfehen und jeberzeit leidht itbertragbar find; fie
fidjern auf alle Fale den Kapitaliften, ver die Gewohnbeit hat, feine Rapi=

i aller Sorgen und Wmftinde, und geftatten thm jedevgeit die Berfiigung
itber Qapital und Rinfen; 6) Ausgabe von Hiypotheten = Depotidyeinen (gegen
Geffton der Original = Hypothefen = Jnjtrumente), weldye ebenfalls mit indcoupond
verfehen und cinfad) ibevtvagbar find, gleidhe Bovtheile und Sidjerheit fitr den
Hypoefen=Gliubiger wie die Hypothefen=Antheilicheine bieten und penjelberr
Bingjat Haben, wie bdie ihnen zu Grumve legenven wd der Sefelljdhaft
cedivten Oviginal- Hypothefen; 7) Ausgabe von Sparjdjeinen, welde bie
Gefellichaft in verfhiedenen Abjdymitten iiber einbesahlte Summen und deven
Binfen ausfertigt und. an einem vovausbeftimmten Tevmine auszahlt; 8) Aus=
gabe von veszindlichen Depofiten=Quittungen itber mit dreitigiger, monatli=
dyer, breimonatlider, fechSmonatlicher Kitndigung deponivte Gelver; 9) Aus=
gabe pon Depofiten = Scyeinen mit 4%, procentigen halbjihrigen Bing=Cou=
pong verfehert, itber beponivte SKapitalien, welde mindeftens 5 Jahre feft
und dann auf fHalbjihrige Riindigung fteherr, jedoch jederzeit gegen Crmwer=
bung von Hypothefen bei dev Gefelljdyaft in Bahlung gegeben werben fHn=
nen;. 40) Discontivung von Wedyfeln, IJncofjogefdydfte, Bermittelung ded
Un= und Berfaufs vor LWerthpapieven, Beleihung von Rohproducten und
Werthpapieven ; enbdlicy aud) 11) Crdffmmg laufender Redynung, wobei bie
Gefellfehait auf Hihe bes Guthabens Viidheldhen mit Bantanweijungen aus=
giebt, weldye in beliebiger Hihe innerhalb des auf feder Anweijung vevzeidy=
neten Betvages audgefertigh und in Bahlung gegeben werden Hmmen, wid
peven Ginlbfung an dev RKaffe der Gefelljhaft in Berlin jederzeit bet Bov=
seigung gegen Quittung bed Préfentanten erfolgt. Die=betveffenden Betrige
werben big yum Tage der Crhebung verzinft.

=% Dle weitveryweigte Seitungs = Anmoncen = Cypedition ber Hevven
Haafenftein & Bogler, bis jebt an adt verfdhicdenen Hauptplipen
Deutfdhlands, DOeftevveichs und ver Schweiz etablivt, hat feit bem 1. Jult
set newe Bweiggefchifte in Stuttgavt und Genf begviindet, dad neunte und
sehute Gtabliffement diefer feit langev Beit vortheilhaft befannten Fivma.

Redactenr: Budhindler Barthel (Doipitalplaty RNr. 1),

Gijenbahuziige nud Pojten.

Fabrpreife in Sgr.
Wbgang nach § 1 2 3 4 5 6 7 1S 8 I W B e
Qeipzig - 610G| T95C| 950 12UP| 4,51 T50P| 8,58 27| 18 |11%y 8
dMagdeburg | TasS | 850P| 1osP| 555P| T55C| BuG 115P | 69 46 129 117%,
Nordhanfen | TaoP| 15P| 85 | Parf. | mit |1.-4. WK, 78| 581,(39  119Y
@nftungeu 610 [1055P 11,58| ]5”Pi 8 P‘llﬂ,S — 201113 88 |—
Berlin 4,,C| 85,,P| 2 P| 54601 6s0P| — | — [182] 99 |T1%—
‘Xn'fu:}ft von 1 ' \ C: Gourierjug.
Qeidzig . | 7u0S| 8P| 14P| BusP| TsoC| 8506 11:6P | P: Perfonensug.
Magdeburg | 65 G| T590| 9P| 1P| 45 P| T P| 8,818 Schnellzug.
SNordhanjen | T | 1 852 \ erf. | mit (1.-4.|%5. 8. G: Gitters. mit Pers
Gerftingen | 810P | 135P| B1sP| Boo®|10ssF| 4408| — fonenbef.
Berlin 10151’,1130 TsoPi11550| 450P1 — | —
Fetourbillets su evmifigten Fahrpreifen haben fiiv die Schnellziige feine Gl
tigfeit.
Perfonenpoites. Abgang nadh Cimnern 9 Uhr Borm., Rofleben 129, Whr
Rachts und 3 Uhr Nachut., Salymiinde 9 Uhr Lovm., Qibejiin 3%/4 Ubr
Rachm., Wettin 31/, Uor Rachur., Querfurt 129/, Nachts und 3 Uhr Nadym.

talien Hypothefarifdy angulegen, gegen Rapital= und Bingverlufte, entheben

Ausfchreiben.

200 Thaler Belobnung.
Awifden dem 1. und 3. Sult famen wijchen hiev und Breslau
abhanden: 3 amerifanifhe Bonds 1885er a 500 Dollard, GCouponsd

per 1. Juli
RNo. 19963
32752
79137.
s wird um Anhaltuny diefer Werthpapiere und des PBrafentanten erfucht.
Auf bie Wievererlangung ber 3 Bonds ift von bem Eigenthiimer obige
Belohnung . gefett.
Srantfurt o/, den 13. Juli 1869.
Der Kdnigl. Polizei: Prdfident.
o. MWabdai
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e 3m Ausvericauf qr. Berlin Nr. 13,

Cine Partie eingelne Hervenfragen jum Anfndpfen 3u

febr billigen Preijen.

ib. Miehlmamnm, grofier Berlin M. 13,

Das sweite nordoft-thiivingifche
Gau-Turnfeft.

Am 18. Juli foll bas jweite Gau-Turnfeft des norvoit- thiivingifchen Turngaues bier in
Dalle gefeiert werden. Bur Theilnahme an demfelben find die jum Berbanbe gehdrigen Beveine
in Merjeburg, Weifenfels, Naumburg, Freiburg, Liken, LQauditiot, Schfeudis, Nietleben; aufervem
bie Machbarvereine in Lanvsberg, Brehua, Wettin, LWbejiin, Borbig und Leipsi eingelaben. Das
Bejt wird, um den Chavacter der Cinfachheit, wie er Turnfeften gebithrt, ju wahren, nur einen
Tag danern und folgenden Verlauf nehmen: frith 6 Uhr Wedruf. — BVon 7 hr ab Gmpfang
ber quswirtigen ®dfte in Belle vue. — Um 9 Uhr Sigung des Gau-Turnraths dafelbjt. —
Nach derfelben bis 1 Uhr Wittags Spagiergang nady bem Saalthole. — Nadymittags 23, Whr
Aufjtellung dev Fefttheilnehuter in der alten Promenave am Hotel gavni , gur Tulpe” und Feftzug
nad) vem Zurnplay. Eriffnung des Fefted dur) Gefang und Feftveve. Darauf Freiitbungen,
Riegen> und Preisturnen. Nad) diefem BVertheilung vev Chrenpreije, Shluf-Gefang und Ritctzug
nach ber Stadt. Bon 8 Uhr ab Ball in Belle vue, der das Fejt bejehliefit.

G8 ift eine fddne Sitte, baf bei foldhen Feften von dem Fejtorte Gaftfreundichaft geiibt wird,
unbd baff bie Biirger den auswdrtigen Gdften ihve Wohnungen Bffnen.  Aud) mwiv glauben auf
bie Gafifreundichaft unfrer Mitbiirger vechnen 3u ditvfen, die ein Hers fiir dag Turnwefen Hhaben,
ba8 fo vecht aus bem beuthen Bolfsgeift hervorging unbd ein fo frifhes wud Heiteres Glement in
unferm Bolfsleben wie in unfrer Bolfeersiehung bilbet. Wir bitten baher unfve Mitbitrger, bie
genetgt finb unfern audwdrtigen Feftaenofien fiir ven 18. Suli Quartier 31 gewdhren, dies einem
ber untevseichneten Feftauschufy - Mitgliever Dr. Otto Mle, RKirchthor Nr. 15; Lederhiindler
Liideriy, Bedpershof; Sattlermeifter Abelmam, gr. Steinjtrafe Nr. 66; Berfiderungsbeamter
Giibler, Rellnergafie Nr. 3; Raufmann Felidh, Geijtitrage Nr. 55; Turnlehrer Rember, Turnbolle,
aufierdem den Herven Buchbinvermeifter Franje, Rathhausgafie Nr. 19; Kaufmann Ladivig, K-
nigépla Nr. 6, mittheilen u wollen.

Morddeutiche Grund-Credit-Vank ju Berlin,
Der Oefchiftstreis ver Norbdeutfdyen Grunb- Credit - Banf umfafit :

1. Biivgichaftsleifiung fiiv Hypothefenichulven und pitnftliche Jindzahlung.

2. Grwerbung, Beleihung und BVermahrung von hypothefarifchen Sdyulbverichreibungen.

3: Bermittelung von Hyypothelen - Capitalien und Annahme von Gapitalien von Privatperfonen,
Behdrven und Anjtalten sur HhpotheFavijhen Unterbringung.

4. Amortifation von Hypothefenichulven.

9. Unnahme von Depofiten gegen Ausgabe von Depofitenquittungen und Depofitencyeinen.

6. Auggabe von Hypothefen - Antheiljcheinen, Hhpothefen - Depot - Scheinen 1. ©parfcheinen.

7. Bantgefchiifte, u. A. Discontivung von Wedpfeln, Sncaffogefchite, Grdffnung laufenber
Redhnung, weldye thren Qunben die Bovtheile ber englifchen Cheques gewibrt, DBeleihung
9. Robprobutten u. Werthpapieren, BVermittelung ded An~ u. BVerfaufs v Werthpapieren ac.

Nahere Austunft wird evtheilt durc) die Provingial> und Kreidvivectoren, fowie in bem
Gefdhaftslocal ver Gefelljchaft ju Berlin, Frievrichsfivage 130. Die Direction. B

e R

B
I Fite Saarleidende. 5
Untereichneter ftillt dad Ausfallen der Haave in 8 bi8 14 Tagen, befdrbert auf Haarlo- §
fen Stellen, biinnen Scheiteln oder Franfem Haave in Gwidentlicher Pflege neuen Friftigen
Daarwuchs, und ftellt quf Platten oder Kahlfdpfen, felbft, wenn man Sahre lang daran ge- [
litten, nach Befinven in ¥/, bi8 1 Jahre den Hoavwuchs wieder her, wie auch Krantheiten B
ber RKopfhaut, 3. B. Schuppen, Schinnen, die Unthitigleit und fchmerzhaftes Siehen der Kopf-
haut, ber in der jepigen Beit fo itberhand genomntene Piljausichlag, das frithseitige Grgrauen §
ber Haave u. f. w. durdy jein eigenthiimliches BVerfahven durdy rationelle Pflege der Kopfhaut [§
griinolid) unter Gavantie von ihm gehoben werdven. i
Uebeln ift perfdnliche Ritctjprache unerliflich. ‘
Lobau in Sadfen, it Dresden. Guling Scheinich.
Beugniffe von Perfonen, die duvch mein BVerfahren vas Haav wieder erlangt haben, liegen [
gur Ginficdht vor und werden auf BVerlangen ugefandt.
Den vielfeitigen Wiinfdhen bes geehrten Publitums nachyulormmen, bin iy in Halle _,
Sonnabeud den 17. Yuli im Hotel jum ,, goldenen Ring ** fiix Damen von
10 —12 Uhr Bormittags, fiiv Herven von 1 —5 Uhr Nadymittags u 1prechen.

Driefe werben franfo erbeten, bei dlteven

Neue Jsldnder S$evinge, nur die
allerfeinfte Qualitdt, liefert

Die SHeringshandiung von Bolge.

Gin f{tavfe8 Urbeitépferd nebjt Rollwagen,
paffend fiir ein Raufmannsge{dhdft, ift ju verfaus
fen Landwehritrage 12.

Weissndherinnen u. Stickerinnen

finden in meiner Arbeitdftube und aufer dem
Haufe dauernve Befchdftigung.
D. Meblmann, gr. Berlin 13,

_Sommet - Theater
in der ,, Weintraube.”
Jreitag ben 16. Juli jweites u. leites grofies
Sommerfeft mit Congert, Theater, Feuer-
wert u. Jlumination. Die Concertmufit vom
fhall. Stabtorchefter mwird vom Hevrn Mufifs
bivector Jofhn geleitet. Bur Anffithrung fommt:
» Bet Waffer und Brot “, dbramatijdher Schery
mit Gefang u. Tany in 1 Act von Jacobfohn.
Dann: ,Cr ift nidyt eiferfiichtig”, Lwitipiel in
1 Act von Gléner. RBum Schluf: ,Cine pers
folgte Unfchutd”, Pofje mit Gefang in 1 Aet
von Pohl.
Raffensfinung 5 Uhr. Anf. ver Vorjtel. 6 Ubr.
Gntrée & Perfon 5 %r Kinder 21, B

Bad INitteFind.
Treitag ven 16, Juli Nadymittags 41/, Uhr
Grofes Militaiv-Concert
von dem Wiufifeorps
be8 Schledw. - Holft. Fiif. - Reg. Nr. 86.

Singerbund an der Saale.

Breitag gemeinfchaftliche Probe bei Rocco.

Harmonie.

Nidyjten Sonntag von Abends Punft 8 Uphr
grofieres Krdangchen in RNoccos Salon.
Der Vorftand.

Rathstunnel.

Jeben Abend, {o aud) die Martttage Bormittag
Concert. Feines gefundes BVier aus ver
Dampforauerei be8 Herrn Hermann Naudh:
fug, fo wie Verliner Weifibier, und
jdmmtliche Ealte u. warme Speifen billigft
bet LS. Kubne, am Martt.

Wafjerftand der Saale
an ber Sdhiffichlenfe yu Trotha bet Palle.
am 14 Juli Abends am Unterpegel 2' 114
am 15. Juli MWorg. am Unterpegel 2 10

Temperatur in Teufder’s Wellenbad.

14. Quli [ 15. Quit
12 Ubr Mittags .6 Ubr Abents | 5 Ubr Morgens
Luft 21 Grad i 23 Grad 10 Orad
Waffer 185 18 (= 18 -

Jm DBerlage und hevausgegeben von der Budhaudlung ded Waijenhanfes. )

Drud per Waifenhaus - Budybruderei,

PR SRS R WSS o S NG By - SRRl . SRS R R T o Al o -~ P Lo ¢ e SR

o et




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1869
	07
	16
	16.7.1869 (No. 163)
	Gustav-Adolfs-Verein.
	[Seite 968]

	Das Sommerfest der Litteraria.
	[Seite 968]
	Seite 962

	Halle, 15. Juli.
	Tabelle 963

	(Eingesandt.) Creditwesen betreffend.
	Tabelle 963

	Eisenbahnzüge und Posten.
	Tabelle 963

	Ausschreiben. 200 Thaler Belohnung.
	Tabelle 963

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 964







